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M ünchh auson -by-proxy.Synd rom

Sehr geehrte

das Eundesrninisterium ftir Gesundheit hat lhre Anfrage zum Munchhausen-
by*proxy-S ynd rom iMünch hause n -Stellverlr€ter-Synd rom) an das Deutsche
Instilut fiir Medizinische Dokumentation und Infomätion (DfMDf) mi{ der
Bitte um Beantwortung weitergegeben_

lhre Fragon lauteten:
1. Wänn, durch wen iwelche Person) in welcher $itzung und mit welchern

Edass oder anderer Verfijgung rryurde das MBPSyndrorn als offizielle
deutsche Dia gnose anerkannt?

? ln welchem Diagnosenregister wurde diese Krankheit eingetragen und
aus welcher Veranlassung?

Zur Fraqe 1:
lrlach unserer Kennlnis gibt es kein verzeichnis "offizieller deutscher Diag-
nosen': demzufolge kann es auch keine Person. kein Gremiurn, ksinen
Erlass oder eine andere Verfügung urrd keinen Zeitpunkl für die Anerken-
nung des MBPSyardrorns ats offizielle deulcche Diagnose gebelrr.

Das Münchheusenöy-proxy-Syndronr wurde unter diesem Namen im Jahr
1977 von dern englischen Kinderar:i Roy Meadow erstmais beschrieben

Auszug aus der Datenbank lr4EDLINE:
AU: l.leadow R
TI: Hunclrausen syr:dromr tsy proxy. The hinterlattd of chilrJ abuse-
50: Lanceti VOL: 2 (8033); p.343-5 /r97j}gL3/
tÄ: English
CY: f NGI"AND
I55N: 0140-6736
AB: Some patients consistently prcduce fals€ slories and fabricate evidence,

so causrng th€ms€lves ne€diess nospital investqätlons $nd operatigr.ls.
Hefe are dtesrilbed parerrts who, by falsificaüan, cor_rsed their childreri
rnnumerable tT rmful hos');"rar Drrs{p-dures"-a soft a{ l,tunchausan
syndrorrr+ by firou\'.

Seitdenr grbt es r,veitweit mehr ajs 300 rarissenschaftliche Publikalionen zr_r
diesenr Therna.
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Zrrr Frage 2
wie be;eils gesagt, gibt es kern Regster "offizieller deutscher Dragnosen..-
ln der Bundesrepublik Deulschlend gibt es den ICD-1O-Diagnosenthesaurus (das ist das Atphabetische ver-
äeichr)is zur ICD-l0-GM) Der ICD-l GDiagnosenthesaurus-wird vom DtN,lDl als Erg€inzungswerk zum Syste-
matischen Verzeichnis der ICD-1o-GM herausgegeben und dient in Ktinik und praxis als Arbeitshilfe bei der
verschlüsselung von Diagnosen nach den S$ 2gs und 3o1 soziatgesetzbuch v,
Der fCD-10$iagnosenlhesäurus enthält z.Z- mehr als 74.000 Krankheltsbezeichnungen, die nach tCD-10-GM
verschlüsselt sind. iDetails und Hintergrundinf,smationen zur ICD-1GG14 und zum lC3l1g-Diagnosenthesau-
rus finden Sie auf den Intemet-seiten ctes DIMDI unter nnvrv dimdi.cte, Ktassifikationen, Diagnosen, tCD-10-)

Das Münchhausen-by-proxy-syrtdtorn ist im lcD-1O-Diagnos&nlh€saurus derz&it nicl-rt aufgeführt. wenn sie
den Wunsch haben' däs Mllncbhausersy-proxy-syndrom äls neuen Erntrag in den ICD-tö-DiagnosBn{hesäu-
rus einzufilhren, 50 können Sie diesen Wunsch beiden zusländigen r,vissenscfraftlichen Fachgeiellschzrflen
(z B Deutsche Gesellschaft für Fsyci'riatrie, Psychotherapie und Neryenheitkuncte {DGppN}
itilpJqff.-dqp.p!.Sp, Deulsche Gesellschaft für Sozialpädiatrie und Jugendrnedizin eV {OCSp.f }ltlirr iiwwvri'dqs'qi,de) vortragen und diese bitten. einen entsprechenden Vorschlag an das DIMDi zu senden.

Für Rllckfragen stehe ich lhnen gern zur Verfügung.

Mit f reundlichen Gnißen
lm Auftrag
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Dr. lJrcula KtippatC
M edizin bcfis Klässifikelionen
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